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1. Fördermöglichkeiten 

- Das Bundesministerium für Bildung und Forschung fördert ein Internationales Kolleg für Geistes- und 

Sozialwissenschaften in der Region Südasien oder Südostasien.  Das Kolleg soll als Zentrum für den fachlichen 

Austausch zwischen beiden Ländern zu einem gemeinschaftlich gewählten Schwerpunktthema fungieren, an 

dem in Partnerschaft und im interkulturellen Dialog Spitzenforschung mit besonderer Relevanz für Deutschland 

und das Partnerland stattfindet. Mit einem Fellow-Programm soll das Internationale Kolleg einen 

Kristallisationskern für ambitionierte Forschung bilden, wobei sich das Fellow-Programm sowohl an etablierte 

Spitzenforscher als auch an den wissenschaftlichen Nachwuchs richtet. Die Frist endet am 28.02.2014. 

- Die Deutsche Diabetes Gesellschaft e.V. fördert mit dem 

o Förderpreis in Höhe von 10.000 € Doktoranden aus dem Gebiet der Diabetologie bis spätestens zwei 

Jahre nach der Promotion, 

o Ferdinand-Bertram-Preis in Höhe von 20.000 € Wissenschaftler aus dem Gebiet der Diabetologie, die 

am Tage der Bewerbungsfrist das 40. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, 

o Ernst-Friedrich-Pfeiffer-Preis in Höhe von 10.000 € Wissenschaftler aus dem Gebiet des Diabetes 

mellitus Typ-1, die am Tage der Bewerbungsfrist das 40. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, 

o Werner-Creutzfeldt-Preis in Höhe von 10.000 € Wissenschaftler aus dem Gebiet der Pathophysiologie 

und Therapie des Diabetes mellitus, 

o Silvia-King-Preis in Höhe von 2.600 € Wissenschaftler aus dem Gebiet der klinischen Diabetologie. Die 

Frist für alle Ausschreibungen endet am 30.11.2013. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Endokrinologie e.V. fördert mit dem Ernst und Berta Scharrer Preis 2014 in 

Höhe von 10.000 € die Arbeiten von Nachwuchswissenschaftlern aus dem Gebiet der klinischen und 

präklinischen Neuroendokrinologie. Bewerber dürfen nicht älter als 40 Jahre sein. Die Frist endet am 13.12.2013. 

https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/newsletter-vf-september-2013-teil-2.pdf
http://www.bmbf.de/foerderungen/22719.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/22719.php
http://www.deutsche-diabetes-gesellschaft.de/forschung/ddg-forschungspreise.html
http://www.deutsche-diabetes-gesellschaft.de/forschung/ddg-forschungspreise.html
http://www.deutsche-diabetes-gesellschaft.de/forschung/ddg-forschungspreise.html
http://www.deutsche-diabetes-gesellschaft.de/forschung/ddg-forschungspreise.html
http://www.deutsche-diabetes-gesellschaft.de/forschung/ddg-forschungspreise.html
http://www.endokrinologie.net/scharrer-prize.php


- Die Deutsche Gesellschaft für Immunologie e.V. vergibt den Avery-Landsteiner-Preis 2013 in Höhe von 

10.000 € an international herausragende Immunologen. Jedes Mitglied der Gesellschaft hat ein Vorschlagrecht, 

Selbstbewerbungen sind nicht möglich. Die Frist endet am 31.12.2013. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Radioonkologie e.V. fördert mit dem 

o Alfred-Breit-Preis in Höhe von 20.000 € herausragende Forschungsarbeiten und Entwicklungen in der 

Radioonkologie.  Die Arbeiten müssen erkennbar zu Fortschritten in der Krebstherapie beitragen. Die 

Frist endet am 01.04.2014. 

o Hermann-Holtusen-Preis in Höhe von 5.000 € Arbeiten von Nachwuchswissenschaftlern bis zu einem 

Alter von 40 Jahren. Der Erstautor der Arbeit muss Mitglied der Gesellschaft sein. Die Frist endet am 

28.02.2014. 

o Günther-von-Pannewitz-Preis in Höhe von 1.000 € wissenschaftliche Arbeiten, die sich der 

Strahlentherapie von nicht malignen Erkrankungen widmen und noch nicht anderweitig ausgezeichnet 

wurden. Die Frist endet am 15.02.2014. 

o Innovationspreis in Höhe von 2.000 € Neuerungen auf dem Gebiet der Radioonkologie und 

Strahlentherapie. Der Preis wird an Ärzte, Physiker und Techniker vergeben, die auf dem Gebiet der 

medizinischen Technik und Qualitätssicherung in der Radioonkologie fortschrittliche und innovative 

Ideen entwickelt und umgesetzt haben. Diese Ideen können sich gleichermaßen auf Einrichtungen und 

Hilfsmittel zum Transport und zur Lagerung von Patienten beziehen und auf Geräte und Verfahren, die 

dem Fortschritt der Qualität der Therapieeinrichtungen dienen. Der Preis soll herausragende kreative 

Leistungen von Einzelpersonen oder Arbeitsgruppen anerkennen und besonders die Kreativität jüngerer 

Menschen auszeichnen. Deshalb sollen die Bewerber nicht älter als 40 Jahre sein. Die Frist endet am 

15.02.2014. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Transfusionsmedizin und Immunhämatologie e.V. vergibt alle zwei Jahre 

den Philip-Levine-Preis in Höhe von 10.000 € für wissenschaftliche Arbeiten auf dem Gebiet der 

Immunhämatologie oder ihrer Grenzgebiete. Die nächste Ausschreibung wird in 2014 erwartet. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Urologie e.V. ermöglicht mit dem Charles Huggins-Stipendium in Höhe von 

10.000 € klinisch tätigen Nachwuchswissenschaftlern eine Freistellung von der klinischen Arbeit für max. vier 

Monate, um an einer ausländischen Institution auf dem Gebiet der Prostatakarzinomforschung zu arbeiten und 

neue Methoden zu erlernen. Die Frist endet am 15. Juli 2014. 

- Das Deutsche Netzwerk Evidenzbasierte Medizin e.V. zeichnet mit dem  

o David-Sackett-Preis 2014 in Höhe von 2.000 € herausragende Leistungen auf dem Gebiet der 

Evidenzbasierten Medizin und Gesundheitsversorgung in Forschung, Lehre oder bei der Verbreitung der 

Evidenzbasierten Medizin aus. Die Frist endet am 30.11.2013. 

o Journalistenpreis 2014 in Höhe von 1.500 € Arbeiten aus, die zeigen, wie sich die Prinzipien der 

evidenzbasierten Medizin im Medizinjournalismus umsetzen lassen. Die Frist endet am 06.01.2014. 

- Die Europäische Kommission fördert mit ihrer Ausschreibung Infrastructures in Höhe von 2,5 Mio. € die 

Optimierung und Entwicklung von Forschungsinfrastrukturen in Europa. Die Frist endet am 03.12.2013 

- Der Förderkreis der Dresdner Herz-Kreislauf-Tage e.V. unterstützt mit dem Forschungspreis 2014 in Höhe 

von 10.000 € Arbeiten und laufende Projekte von jungen Wissenschaftlern aus dem gesamten kardiovaskulären 

Bereich. Projekte aus der Grundlagenforschung, Versorgungsforschung sowie Forschung und Innovation sind 

förderfähig, der Preis ist teilbar. Die Frist endet am 30.11.2013. 

- Die Geers-Stiftung fördert mit dem Geers-Stiftungspreis in Höhe von 15.000 € Arbeiten auf dem Gebiet der 

Ursachenforschung, der Früherkennung und der Therapie von Hörschäden sowie der Anpassung und 

Versorgung mit Hörgeräten, insbesondere bei Kindern. Der Preis kann einer Einzelperson, einer Forschergruppe 

http://www.dgfi.org/web/landsteiner-preis
http://www.degro.org/jsp_public/cms/index.jsp?top=4&left=1
http://www.degro.org/jsp_public/cms/index.jsp?top=4&left=1
http://www.degro.org/jsp_public/cms/index.jsp?top=4&left=1
http://www.degro.org/jsp_public/cms/index.jsp?top=4&left=1
http://www.dgti.de/indexL2.jsp?neid=20003
http://newsletter.dgu.de/dgumitteilungen/flyer05_2013.pdf
http://www.ebm-netzwerk.de/david-sackett-preis
http://www.ebm-netzwerk.de/journalistenpreis
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/page/capacities?callIdentifier=FP7-INFRASTRUCTURES-2013-2#wlp_call_FP7
http://www.dresdner-herz-kreislauf-tage.org/resources/Forschungspreis_2014.pdf
http://www.geers-stiftung.de/DWD/_111327/upload/media_131276.pdf


oder in Ausnahmefällen auch zu gleichen Teilen zwei Preisträgern verliehen werden. Die Frist endet am 

01.11.2013. 

- Die Lilly Deutschland GmbH zeichnet mit dem Hermann-Emminghaus-Preis 2015 in Höhe von 5.500 € wissen-

schaftliche  Arbeiten zur Entstehung, Diagnostik, Prognostik oder Therapie psychischer Störungen von Kindern 

und Jugendlichen aus. Die nächste Ausschreibung wird im Mai 2014 erwartet. 

- Der Mukoviszidose e.V. fördert  

o Projekte zur Schaffung von krankheitsbezogenem Wissen, zur Nachwuchsförderung sowie Kleinprojekte. 

Die Frist endet am 15.12.2013. 

o Klinische Projekte und Kleinprojekte. Die Frist endet am 15.07.2014. 

o Im Rahmen der Nachwuchsförderung Ärzte mit abgeschlossener Promotion, die sich in der Fach-

arztausbildung befinden sowie naturwissenschaftliche Doktoranden oder Post-Docs über einen Zeitraum 

von bis zu drei Jahren. Die Frist endet am 15.12.2013. 

- Die Paul-Martini-Stiftung fördert mit dem Paul-Martini-Preis 2014 in Höhe von 25.000 € Forschungsleistungen 

in der klinischen Pharmakologie. Die vorzulegenden Arbeiten (maximal vier) sollen in sich abgeschlossen und 

entweder innerhalb des laufenden oder der letzten zwei Jahre publiziert oder im Druck sein. Die Frist endet am 

01.12.2013. 

- Die Sebastian-Kneipp-Stiftung würdigt mit dem Sebastian-Kneipp-Preis 2014 in Höhe von 10.000 € 

wissenschaftliche Arbeiten, die neue Erkenntnisse über die Kneipp-Therapie vermitteln. Die Frist endet am 

01.12.2013. 

- Die Stiftung Familie Klee vergibt den Innovationspreis in Höhe von 15.000 € wissenschaftlich Arbeiten, die es 

durch neuartige Kombination medizinischer und technischer Kenntnisse ermöglichen, Krankheiten zu heilen, ihre 

Therapie zu verbessern oder die Auswirkungen der Krankheit zu mildern. Die Frist endet am 15.01.2014. 

- Die Wilhelm Sander-Stiftung unterstützt Forschungsprojekte aus dem Bereich der Humanmedizin mit dem 

Schwerpunkt Krebsforschung. Die Bewilligungsquote lag in den vergangenen fünf Jahren bei 35%. Die Dauer 

der Antragsbearbeitung liegt durchschnittlich bei vier bis fünf Monaten. 

- Die Wilhelm Woort-Stiftung fördert eine wissenschaftliche Begleitstudie zu einer modellhaften Initiative im 

Bereich der Alternsforschung in Höhe von 30.000 €. Die Ausschreibung wird in 2014 erwartet. 

- Der Wissenschaftliche Verein zur Förderung der klinisch angewendeten Forschung in der 

Intensivmedizin e.V. hat den Förderpreis für Konzepte zur Verbesserung der intensivmedizinischen 

Versorgungsqualität 2014 in Höhe von 3.000 € ausgeschrieben. Gefördert werden innovative Projekte und 

Projektvorhaben, die auf eine nachhaltige Verbesserung der intensivmedizinischen und intensivpflegerischen 

Versorgungsqualität abzielen. Hierbei werden vorzugsweise Projekte berücksichtigt, die anerkannte Instrumente 

des Qualitätsmanagements verwenden. Um den Förderpreis können sich alle Teilnehmer des Symposiums 

Intensivmedizin und Intensivpflege bewerben. Die Frist endet am 15.12.2013. 

- Hinweis: Wir als Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg unterstützen Sie bei einer Antragstellung 

im Rahmen unserer Möglichkeiten. Schreiben Sie hierfür bitte eine E-Mail an Susanne Walter. 

- Einen Überblick über alle Ausschreibungen finden Sie hier. 

 

2. Veranstaltungen 

a. Freiburg 

- 26.09.2013: Themenabend Versorgungsforschung: Gesundheitsbezogene Lebensqualität - Warum messen und 

wie?, veranstaltet von der VHS Freiburg und der Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg. Für den 

http://www.emminghaus-preis.de/
http://muko.info/fileadmin/redaktion/files_gruppen/muko_forschung/MI.04.11_Foerderausschreibung.pdf
http://muko.info/fileadmin/redaktion/files_gruppen/muko_forschung/MI.04.11_Foerderausschreibung.pdf
http://muko.info/fileadmin/redaktion/files_gruppen/muko_forschung/MI.04.11_Foerderausschreibung.pdf
http://www.paul-martini-stiftung.de/de/paulmartinipreis/ausschreibung.html
http://www.kneipp-stiftung.de/sebastian-kneipp-preise.html
http://www.s-fk.de/ausschreibung.htm
http://www.sanst.de/cms/front_content.php?idcat=146
http://www.sanst.de/cms/front_content.php?idcat=146
http://stiftungen.stifterverband.info/t011_woort/index.html
http://www.intensivmed.de/de/Foerderpreis
http://www.intensivmed.de/de/Foerderpreis
mailto:walter@imbi.uni-freiburg.de
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/foerdermoeglichkeiten
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/themenabend-versorgungsforschung-lebensqualitaet-09-2013.pdf/view


Besuch der kostenfreien Veranstaltung können zwei Fortbildungspunkte bei der Landesärztekammer Baden-

Württemberg erworben werden. 

- 18.10.2013: Sport in der Rehabilitation, veranstaltet vom Rehabilitationswissenschaftlichen Forschungsverbund 

Freiburg/Bad Säckingen 

- 04.11.2013: Who cares?, veranstaltet von der VHS Freiburg, dem Arbeitskreis Care der Unabhängigen Frauen 

und Attac Freiburg. Die Ausstellung zur Sorgearbeit in Familie und Beruf wird am 04.11.2013 eröffnet und endet 

am 29.11.2013. 

- 05.-27.11.2013: Interdisziplinäre Vorlesung: Applied multivariable regression modelling, veranstaltet vom 

Department für Medizinische Biometrie und Medizinische Informatik des Universitätsklinikums Freiburg 

- 30.01.2014: Selbstverletztendes Verhalten, veranstaltet von der VHS Freiburg und dem Freiburger Bündnis 

gegen Depression 

- Save the date: Am 27.03.2014 wird es zum dritten Mal einen Tag der Versorgungsforschung geben, an dem 

Freiburger Wissenschaftler ihre aktuellen Forschungsprojekte vorstellen werden. Veranstaltet wird der Tag von 

der Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg. 

 

b. Bundesweit 

- 21.09.2013: 2. Bürgerdialog: Gesundheitsversorgung heute und in Zukunft in Stuttgart, veranstaltet vom 

Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg 

- 26.09.2013: Medikationsmanagement im Heim: Solisten in Teamarbeit? in Frankfurt, veranstaltet von der 

Fachhochschule Frankfurt am Main 

- 26.09.2013: Active Ageing Index: Its relevance for policy and civil society in Berlin, veranstaltet vom Deutschen 

Zentrum für Altersfragen 

- 15.10.2013: Workshop zur Durchführung von Fokusgruppen in Tübingen, veranstaltet von der Koordinierungs-

stelle Versorgungsforschung Tübingen 

- 02.-03.11.2013: Grenzüberschreitungen – Frauengesundheit in einer globalisierten Welt in Berlin, veranstaltet 

vom Arbeitskreis Frauengesundheit e.V. 

- 29.-30.11.2013: Lebensqualität im Gesundheitssystem – wissen wir, was wir tun? in Köln, veranstaltet vom 

Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen  

- Einen Überblick über alle Veranstaltungen finden Sie hier. 

 

3. Veröffentlichungen 

- Bundesministerium für Arbeit und Soziales (2013): Initiative Inklusion 

- Bundesvereinigung Prävention und Gesundheitsförderung e.V. (2013): Potential Gesundheit - Strategien 

zur Weiterentwicklung von Gesundheitsförderung und Prävention in der 18. Legislaturperiode aus Sicht der 

Bundesvereinigung Prävention und Gesundheitsförderung e.V., eine Kurzfassung finden Sie hier. 

- Einen Überblick über alle Veröffentlichungen finden Sie hier. 

 

4. Weitere Informationen 

- Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales, die Bundesvereinigung der Deutschen 

Arbeitgeberverbände und der Deutsche Gewerkschaftsbund haben sich auf eine gemeinsame Erklärung zur 

psychischen Gesundheit in der Arbeitswelt geeinigt. 

- Das Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg richtet 

am 02.10.2013 eine Landesgesundheitskonferenz ein. Zum einen werden die Eckpunkte für ein Gesundheits-

http://www.uniklinik-freiburg.de/rfv/live/RehaUpdate.html
http://vhs-freiburg.de/index.php?id=306&kathaupt=11&knr=132910201&kursname=Who+cares+-+Sorgeberufe+Ausstellungseroeffnung
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/lehre/wintersemester/Vorlesung
http://vhs-freiburg.de/index.php?id=306&kathaupt=11&knr=132303407&kursname=Selbstverletztendes+Verhalten+Vortrag
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/fm7/1442/Einladungsflyer%202%20%20B%FCrgerdialog%20Internet.pdf
https://www.fh-frankfurt.de/forschung_transfer/institute/zgwr/symposium_medikationsmanagement.html
http://www.dza.de/veranstaltungen/kommende-veranstaltungen/title/active-ageing-index-its-relevance-for-policy-and-civil-society.html
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/flyer-ws-fokusgruppendurchfuhrung.pdf
http://akf2013.files.wordpress.com/2013/04/tagungsprogramm_2013.pdf
https://www.iqwig.de/de/presse/weitere_meldungen/weitere_meldungen/iqwig_ladt_zum_herbst_symposium_2013_ein.3728.html?&et_cid=4&et_lid=%208
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veranstaltungen
http://www.bmas.de/DE/Service/Publikationen/a743-initiative-inklusion-infoblatt.html?cms_et_cid=2&cms_et_lid=9&cms_et_sub=DE/Service/Publikationen/a743-initiative-inklusion-infoblatt.html
http://www.bvpraevention.de/bvpg/images/publikationen/bvpg_potenzial%20gesundheit_2013_langfassung.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veroeffentlichungen
http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Pressemitteilungen/gemeinsame-erklaerung-psychische-gesundheit-in-der-arbeitswelt.pdf?__blob=publicationFile
http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Pressemitteilungen/gemeinsame-erklaerung-psychische-gesundheit-in-der-arbeitswelt.pdf?__blob=publicationFile
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/de/Weitere_Aktivitaeten_zum_Gesundheitsdialog/301877.html


leitbild Baden-Württemberg thematisiert, zum anderen die Ergebnisse und Empfehlungen des Pilotprojektes zur 

Erprobung von Gesundheitsdialogen auf Ebene der Stadt- und Landkreise sowie in Städten und Gemeinden. Ziel 

der Konferenz ist die Vernetzung aller Akteure des baden-württembergischen Gesundheitswesens. 

- Das Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg hat eine 

Übersicht über kommunalen Gesundheitskonferenzen bereitgestellt, die in 34 von 44 Stadt- und Landkreisen zur 

Umsetzung der Gesundheitsstrategie Baden-Württemberg etabliert wurden. 

 

5. Akteure 

- Fachbereich Soziale Arbeit und Gesundheit der Fachhochschule Frankfurt am Main 

- Institut für Gesundheitsökonomie und Management im Gesundheitswesen des Helmholtz Zentrums München 

- Klinik für Allgemeine Innere Medizin und Psychosomatik des Universitätsklinikums Heidelberg 

 

6. Stellenangebote 

- Im Gesundheitsamt des Landratsamtes Emmendingen ist eine unbefristete 50%-Stelle eines Zahnarztes zu 

besetzen. Die Frist endet am 16.09.2013. 

- Im Ministerium für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter des Landes Nordrhein-Westfalen ist in der 

Abteilung „Pflege, Alter, demographische Entwicklung“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Referat 404 „Prüfung 

Kranken-/Pflegeversicherung“ die Stelle eines Referenten zu besetzen. Die Frist endet am 27.09.2013. 

- Die Stadt Freiburg hat die Stelle der Frauenbeauftragten ausgeschrieben. Die Frist endet am 27.09.2013. 

 

Hinweis: Sie haben den Newsletter weitergeleitet bekommen und möchten ihn gerne direkt erhalten? Schreiben Sie 

hierfür eine E-Mail an Susanne Walter mit dem Betreff „Newsletter Anmeldung“. Falls Sie ihn nicht mehr erhalten 

möchten, schicken Sie bitte eine E-Mail mit dem Betreff „Newsletter Abmeldung“. Darüber hinaus können Sie uns 

gerne per E-Mail über Ihre Aktivitäten in der Versorgungsforschung informieren. Nach Prüfung nehmen wir Ihre 

Informationen gerne in unseren Newsletter auf. 

http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/de/Kommunale_Gesundheitskonferenzen/250067.html
https://www.fh-frankfurt.de/fachbereiche/fb4/forschung.html
http://www.helmholtz-muenchen.de/igm/forschung/index.html
http://www.klinikum.uni-heidelberg.de/Forschung.127984.0.html
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/fm7/1442/Stellenausschreibung%20Zahn%E4rztinnen%20und%20Zahn%E4rzte%20Sept2013%20.pdf
https://www.stellenmarkt.nrw.de/jobs/view/909
http://www.freiburg.de/pb/site/Freiburg/get/525473/2013-08-05-sbr_Frauenbeauftragte_E1041_text.pdf
mailto:walter@imbi.uni-freiburg.de

